Dr. Rudolf Flösser über die Rolle von Immobilien bei der Erbschaftsplanung 
Dr. Rudolf Flösser: Die Erbschaftsplanung darf bei Vermögenswerten nicht vernachlässigt werden 


Die Integration von Immobilien in die Erbschaftsplanung ist ein faszinierendes und zugleich 
anspruchsvolles Unterfangen. Immobilien, sei es das geliebte Familienheim oder wertvolle 
Investitionsobjekte, spielen eine entscheidende Rolle im Vermögensportfolio vieler Menschen. 


Für Dr. Rudolf Flösser ist es von essenzieller Bedeutung, die Erbschaftsplanung sorgfältig zu gestalten, 
um sicherzustellen, dass Immobilienvermögen in der Familie erhalten bleibt und Steuerbelastungen 
minimiert werden. Dieses Thema eröffnet eine komplexe Welt aus rechtlichen, finanziellen und 
emotionalen Aspekten, die es zu navigieren gilt. Nachfolgend gibt der Experte einen allgemeinen und 
unverbindlichen Einblick in die Thematik. 


DIE ROLLE DER ERBSCHAFTSPLANUNG 


Die Erbschaftsplanung ist eine bedeutsame, aber aus der Sicht von Dr. Rudolf Flösser oft 
unterschätzte Facette der persönlichen Finanz- und Lebensgestaltung. Ihr Hauptzweck besteht darin, 
sicherzustellen, dass ein Vermögen in Übereinstimmung mit den eigenen Wünschen und Zielen nach 
dem Ableben verteilt wird. Es geht jedoch weit über die schlichte Verteilung von Vermögenswerten 
hinaus. Erbschaftsplanung ist eine strategische Vorbereitung, um Vermögenswerte effizient und 
reibungslos an die nächste Generation oder wohltätige Organisationen weiterzugeben, während 
gleichzeitig steuerliche Belastungen minimiert werden. 


IMMOBILIENARTEN UND IHRE WERTE 


Immobilien sind vielfältig und reichen von Wohnhäusern über Gewerbegebäude bis hin zu 
unbebauten Grundstücken. Die Art der Immobilie spielt für Dr. Rudolf Flösser eine entscheidende 
Rolle in der Erbschaftsplanung, da sie den Wert und die Verwendung der Immobilie bestimmt. Doch 
welche Arten von Immobilien gibt es und wie kann man ihren Wert bestimmen? 


Verschiedene Arten von Immobilien: 


e Wohnimmobilien 
Dies sind Wohnhäuser und Eigentumswohnungen. Sie sind oft das Herzstück des familiären 
Vermögens und werden nicht nur als Wohnstätten, sondern auch als Erinnerungsspeicher 
geschätzt. 


e Gewerbeimmobilien 
Dazu gehören Bürogebäude, Einzelhandelsflächen und Industriegebäude. Diese Immobilien 
generieren oft Mieteinnahmen und können ein erhebliches Einkommenspotenzial bieten. 


e Grundstücke 
Unbebaute Grundstücke sind einzigartige Vermögenswerte, deren Wert stark von Lage und 
Entwicklungspotenzial abhängt. 


Methoden zur Bestimmung des Immobilienwerts: 


e Marktwert 
Der Marktwert basiert auf dem aktuellen Preis, den eine Immobilie auf dem freien Markt 
erzielen kann. Oft, so erklärt Dr. Rudolf Flösser, ist er das wichtigste Kriterium für die 
Wertermittlung. 


